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Fortbildungen für MitarbeiterInnen im Zentrum 
Aktiver Bürger (ZAB), im Freiwilligen Zentrum Fürth 
(FZF), bei der Fachstelle für Umgangskontakte und 
beim Projekt Familienpatenschaften.

Fortbildungen mit dem Hinweis „PEF:SB“ entstanden in Kooperation  

mit der Fachstelle Personalentwicklung und Fortbildung:  

Soziale Berufe (PEF:SB) der Stadt Nürnberg

PEF:SB-Fortbildungen

Bitte melden Sie sich für die von Ihnen ausgesuchte(n) Veranstal-

tung(en) verbindlich über unsere neue Online-Anmeldemaske an un-

ter: https://www.iska-nuernberg.de/zab/form_fobi_anmeldung.html 

Eine telefonische Anmeldung ist unter 0911- 92 97 17- 0 möglich.

Wenn Sie sich online anmelden, erhalten Sie eine Bestätigung bzw. 

Rückmeldung per E-Mail. Falls Sie sich per Anrufbeantworter anmel-

den, versuchen wir Ihre Anmeldung telefonisch zu bestätigen.

Verbindlichkeit = Fairness 

Die angebotenen Seminare sind für Sie kostenlos. Ihre Anmeldung ist 

allerdings verbindlich, das heißt Sie sind verpflichtet uns rechtzeitig 

mitzuteilen, falls Sie verhindert sind zu kommen. Denn wir müssen 

wissen, 

· ob die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist

· ob eventuell Personen auf der Warteliste nachrücken können

· für wie viele Personen wir Material, Snacks und Getränke benötigen

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis

Verbindliche Anmeldung



Ganz einfach: 
QR-Code scannen 
& anmelden
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Do, 05.02.2026, 14:00-16:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV: 
Zentralbibliothek Nbg. – L0, 
Lernwelt
Lorenzkirche (U1)
Wöhrder Wiese (U3/U2)
Anmeldeschluss: 22.01.2025 
Max. Teilnehmerzahl: 30

PEF:SB-Fortbildung:
Fortbildung für Freiwillige aller 
Bereiche und Projekte und für 
Kitakräfte

1. �Leseförderung neu gedacht – Bilder, Spiele, Geschichten  

Die Stadtbibliothek Nürnberg mit ihren sechs Standorten, der 

Zentralbibliothek am Gewerbemuseumsplatz und den beiden 

Bücherbussen bietet zahlreiche Möglichkeiten zur Leseförderung.

Zudem gibt es kostenfreie Nutzerausweise für ehrenamtliche 

Leseförderer. 

Der Vortrag der Lesebeauftragten der Stadtbibliothek Nürnberg 

zeigt Impulse auf um die Stadtbibliothek aktiv in den Leseförde-

rungsprozess einzubinden. Schwerpunkt des Vortrags wird dabei 

der Umgang und die Nutzung von textfreien Medien sein.

Inhalte: 

· Die Stadtbibliothek Nürnberg und ihre Angebote 

· Möglichkeiten für Ehrenamtliche

· �Welche textfreien Medien bietet die Stadtbibliothek und wie 

können sie eingesetzt werden? (textfreie Bilderbücher, Lernspiele, 

Tonie-Figuren, TipToi-Stifte/Bücher)

· �Leseförderungsimpulse anhand praktischer Beispiele für  

verschiedene Altersgruppen

Referentin:       

Theresa Krien, Schulbibliothekarische Arbeitsstelle – Lesebeauftragte

Di, 17.02.2026, 17:00-20:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV: 
Tataa! – Der Fürther Zukunfts-
salon, Marktplatz 4, 90762 
Fürth
Bushaltestelle Fürth Grüner 
Markt
Anmeldeschluss: 10.02.2026  
Max. Teilnehmerzahl: 20

2. �Traumabegegnungen im Ehrenamt

Auch im Ehrenamt können uns Menschen mit Traumatisierungen 

begegnen. Gerade diese brauchen ein einfühlsames Gegenüber 

und einen sicheren Raum. 

In diesem Workshop befassen wir uns mit den Grundlagen von 

Trauma und seinen Folgen. Wir erarbeiten gemeinsam, wie ehren-

amtlich Engagierte traumatisierten Menschen achtsam und unter-

stützend begegnen können und wo es wichtig ist, eigene Grenzen 

wahrzunehmen. 

Der Workshop verbindet Hintergrundwissen mit praktischen 

Übungen und bietet Raum für Austausch und Reflexion.

Referent: 

Michael Grodd, B.A. Pädagoge, Traumafachberater (DeGPT),  

Systemischer Berater (DGSF), Mitarbeiter der Beratungsstelle 

Häusliche Gewalt gegen Männer am ISKA  
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Do, 05.03.2026, 14:30 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV: 
Freiwilligen-Zentrum Fürth,
Theresienstr. 3, 90762 Fürth
Haltestelle Fürth Hbf 
Anmeldeschluss: 26.02.2026 
Max. Teilnehmerzahl: 15

4. �Trauer verstehen, ihrer Vielfalt begegnen 

Trauer ist ein natürlicher Prozess, der sich facettenreich zeigt 

– nicht nur durch den Verlust eines Menschen, sondern auch 

durch den Abschied von Werten, Lebensabschnitten oder Dingen. 

Trauernde benötigen oft mehr als nur schnelle Ratschläge oder 

stereotype Beileidsworte.

In dieser Veranstaltung spricht Pfarrer Karlheinz Häfner über die 

Vielfalt der Trauer, sensibilisiert für ihre unterschiedlichen Formen 

und ermutigt dazu, sich auf diese einzulassen. Ziel ist es, Verständ-

nis für den Prozess der Trauer zu entwickeln und Wege zu finden, 

einfühlsam und behutsam mit Trauernden umzugehen.

Diese Fortbildung richtet sich an alle, die lernen möchten, wie sie 

Trauer begegnen können. Der Abend bietet Raum für Zuhören, 

Nachdenken und Austausch. Fragen sind jederzeit willkommen.

Referent: 

Pfarrer Häfner, gelernter Erzieher, studierter Theologe, Autor.  

Bereits im Ruhestand, vertritt aber noch immer vakante 

Pfarr-Stellen in den Fürther Kirchengemeinden.

Di, 24.02.2026, 17:00-19:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV: 
Freiwilligen-Zentrum Fürth,
Theresienstr. 3, 90762 Fürth
Haltestelle Fürth Hbf 
Anmeldeschluss: 17.02.2026  
Max. Teilnehmerzahl: 15

3. �Nähe und Distanz – Kinderschutz und meine Rolle  
als Freiwillige/r

Im Workshop soll es um grundlegende Themen im Bereich Kinder-

schutz gehen.

Welche Aufgaben und Anforderungen erwarten uns als Freiwillige 

und was gilt es im Umgang mit Kindern und Jugendlichen zu  

beachten? Was beinhaltet Kinderschutz eigentlich und wie findet 

man seine Rolle in der Beziehung mit den Kindern? 

Wir lernen unser Handeln als Chance zu begreifen und ordnen den 

Begriff Kinderschutz ein, so dass wir von diesem nicht gehemmt 

sein müssen sondern er uns in unserem Handeln bestärken kann.

Referent:       

Lukas Binder, Bildungs- und Erziehungswissenschaftler M.A. und 

ausgebildeter Erzieher, tätig beim Kinderschutzbund Nürnberg e.V.
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Mi, 11.03.2026, 17:00-19:00 Uhr   
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14 
Anmeldeschluss: 25.02.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 20

5. �Mit Gewaltfreier Kommunikation herausfordernde  
Situationen im Ehrenamt meistern 

So schön ein freiwilliges Engagement auch sein mag, manchmal bringt 

es auch schwierige Situationen und Unzufriedenheit mit sich. Diese in 

der Einsatzstelle anzusprechen ist nicht immer einfach. 

Anderen Menschen mitzuteilen, wie es uns geht, was uns wichtig 

ist und was wir uns wünschen, ist oftmals eine Herausforderung. 

Marshall B. Rosenberg zeigt mit der Gewaltfreien Kommunikation 

einen Weg auf, der uns hilft, Klarheit über die eigenen Gefühle und 

Bedürfnisse zu erlangen, sich selbst und das Gegenüber besser zu 

verstehen, wertschätzende Verbindungen zu anderen einzugehen 

und offener zu kommunizieren. 

Die Referentin erläutert das 4-stufige Modell der Gewaltfreien  

Kommunikation anhand eines konkreten Beispiels aus der ehren-

amtlichen Arbeit. Der Workshop wird abgerundet durch Übungen  

in Kleingruppen, um die im Vortrag erlernten Techniken direkt in 

der Praxis zu erproben.

Referentin:       

Michaela Schindler-Grucza, Systemische Therapeutin, Supervisorin, 

Ausbildung in Gewaltfreier Kommunikation

Mi, 25.03.2026, 16:30-18:30 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14
Anmeldeschluss: 02.03.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 16

6. �Aus dem Alltag eines Familienrichters

Herr Freudling, langjähriger Familienrichter gibt einen Überblick 

über das breite Themenspektrum im Familiengericht, das von A 

wie Alimente bis V wie Versorgungsausgleich reicht. 

Schwerpunkte seiner Ausführungen werden Kindschaftsfragen 

wie Sorgerechtsentscheidungen und Umgangsrecht sein. Dabei 

geht es auch um die herausfordernsten Themen wie Inobhutnah-

me oder Umgangsrecht bei häuslicher Gewalt oder Missbrauchs-

verdacht. 

Nach schwerer Kost kommen auch Anekdoten aus dem weiten 

Feld der Familie nicht zu kurz. Zum Staunen und Wundern gibt 

es genug in diesem Themenfeld und Herr Freudling schöpft aus 

reichen Erfahrungen. Nach seinen Ausführungen wird genug Zeit 

für Austausch und Diskussion sein.

Referent:       

Christian Freudling, Familienrichter



7

Mi, 22.04.2026, 17:00-19:30 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV: 
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14 
Anmeldeschluss: 11.03.2026 
Max. Teilnehmerzahl: 15

PEF:SB-Fortbildung:
Fortbildung für Freiwillige aller 
Bereiche und Projekte und für 
Kitakräfte

8. �Tricks & Kniffe für die pädagogische Sprachförderung 

Die Fortbildung zeigt, wie Sprachförderung bei Kindergarten- 

und Hortkindern mit kreativen, leicht umsetzbaren Ideen und 

Tools gelingen kann. Sie bietet praxisnahes Basiswissen rund 

ums Thema Sprechen, Sprache, Kommunikation und gibt viele 

Anregungen, die sich unkompliziert in der ehrenamtlichen Arbeit 

einsetzen lassen. Außerdem werden Beispiele, Konsequenzen und 

Fördermöglichkeiten bei Sprachlicher Benachteiligung dargelegt. 

Im praktischen Teil kann leicht und vielseitig einsetzbares Mate-

rial und Spiele zur Sprachförderung ausprobiert werden. Ziel des 

Seminars ist es Sprachförderung und Sprachprobleme in ihrer 

Vielschichtigkeit bewusst zu machen. Anhand des Materials wird 

gemeinsam reflektiert, was damit im Einzelnen gefördert werden 

kann (z.B. Kommunikationsfähigkeit, Wortschatz, Grammatik etc.).

Referentin: 

Doris Mronz, Die Synapse – Fachpraxis für pädagogische 

Lerntherapie, Dipl.-Pädagogin (univ.), Systemische Beraterin, 

Dyslexie- und Dyskalkulie-Therapeutin nach BVL

 

Mi, 15.04.2026, 14:00-16:30 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
Freiwilligen-Zentrum Fürth,
Theresienstr. 3, 90762 Fürth
Haltestelle Fürth Hbf 
Anmeldeschluss: 08.04.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 12

7. �Wildkräutertour – Frühlingserwachen 

Wenn im April die Natur erwacht, zeigen sich am Wegesrand die 

ersten zarten Wildkräuter – frisch, kraftvoll und voller spannender 

Geheimnisse. Begleite uns auf eine ausgedehnte Kräuterwande-

rung und tauche ein in die Welt der grünen Frühlingsboten.

Gemeinsam entdecken wir Schritt für Schritt die Vielfalt heimischer 

Wildpflanzen. Du lernst, wie man essbare Kräuter sicher erkennt, 

wo man sie sammeln darf und welche besonderen Kräfte in ihnen 

stecken.Wir sind dabei gut zwei Stunden unterwegs – es wird also 

einiges gelaufen. Festes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung 

sind unbedingt notwendig, damit du die Wanderung unbeschwert 

genießen kannst.

Im Anschluss verarbeiten wir unsere gesammelten Schätze direkt 

vor Ort – sei gespannt, welche überraschenden Köstlichkeiten oder 

Anwendungen daraus entstehen!

Referentin:

Ida Richter, freiberufliche Kräuterpädagogin und  

M.Sc. Gesundheitsökonomin im Homecare Bereich
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Do, 11.06.2026, 17:00-19:00 Uhr  
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14 
Anmeldeschluss: 28.05.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 16

9. �Grenzen setzen im Ehrenamt 

Zwischen Helfen und Loslassen – die Kunst, Grenzen zu wahren

Ehrenamtliches Engagement ist wertvoll, aber es kann auch an die 

eigenen Kräfte gehen. Deshalb ist es wichtig, die eigenen Grenzen 

zu kennen und zu wahren. Im Mittelpunkt stehen Fragen wie: Wie 

kann ich Verantwortung übernehmen, ohne mich zu überlasten? 

Wie kommuniziere ich meine Grenzen klar und freundlich? Und 

wie finde ich die Balance zwischen Engagement und Erholung? 

Ziel ist es, Wege kennenzulernen, um langfristig mit Freude, Ener-

gie und innerer Stabilität im Ehrenamt tätig zu bleiben.

Referent:       

Ermina Kadi, Kontaktstellenleitung von KISS Mittelfranken im 

Nürnberger Land, Erfahrungen in der ambulanten Krisenver-

sorgung/-beratung sowie Kinder- und Jugendpsychiatrie, selbst 

ehrenamtlich bei einer Hilfsorganisation im Sanitätsdienst aktiv

Do, 18.06.2026, 17:00-19:00 Uhr   
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14 
Anmeldeschluss: 01.06.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 16

10. �1. Hilfe am Kind 

Folgende Fragen werden in dieser Fortbildung behandelt:

Was mache ich bei Notfällen?

Wie setze ich einen Notruf ab?

Was gibt es bei Kindern speziell zu beachten?

Wie kann ich Erste Hilfe in Alltagssituationen, wie Stürzen,  

Schürf- und Platzwunden oder Verbrennungen leisten?

Wie gehe ich mit Infekten und Co. um?

Was mache ich beim Verschlucken?

Wie leiste ich Reanimation am Kind?

Referentin:       

Svenja Höse ist Kinderkrankenschwester am Klinikum in Erlangen 

und Fachweiterbildung in der pädiatrischen Intensivpflege und 

war im ambulanten Kinderintensivpflegedienst tätig
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Di, 29.09.2026, 15:00-18:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV: 
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14
Anmeldeschluss: 18.08.2026 
Max. Teilnehmerzahl: 12

PEF:SB-Fortbildung:
Fortbildung für Freiwillige aller 
Bereiche und Projekte und für 
Kitakräfte

12. ��Was kann ich im Ehrenamt tun, damit Inklusion klappt? – 
Inklusion im Kita-Alltag erleben

Im pädagogischen Alltag begegnen uns immer mehr Menschen mit 

unterschiedlichen Geschichten, Herausforderungen und Ressour-

cen, die es manchmal schwierig machen bestimmtes Verhalten 

einzuordnen. Das kann durchaus zu Überforderung führen, muss 

es aber nicht. Für Ehrenamtliche stellen sich hier immer wieder 

die Fragen: Wie kann ich unterstützen? Wo sind meine Grenzen? 

Warum klappt manches nicht wie erhofft? Es braucht Mut, Geduld 

und vor allem ein Stück weit „Gelassenheit“ sich diesen Fragen zu 

stellen und Inklusion als verbindendes Element zu betrachten.

Inhalte und Ziele

· �Wie kann ich als Ehrenamtliche/-r Einrichtungen unterstützen, 

die vermehrt Kinder mit besonderem Förderbedarf haben?

· Wie kann ich mein Angebot möglichst inklusiv gestalten?

· Was ist der „gute Grund“ für herausforderndes Verhalten?

· �Ehrenamtlichen ermöglichen, sich sich dem Thema Inklusion 

anzunähern, Berührungsängste abzubauen und sich über eigene 

Erfahrungen auszutauschen.

Referent: 

Matthias Wunder, Stadt Nürnberg, Jugendamt, Fachberatung für  

kommunale Kitas J/B1

Mi,  08.07.2026, 16:30-19:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14 
Anmeldeschluss: 29.06.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 10

11. �Wellness malen – Alles im Fluss 

Kennen Sie intuitives Malen? Es ist eine wunderbare Methode zur 

Entspannung und verhilft zu mehr Wohlbefinden. Sie kann auch 

mit größeren Kindern umgesetzt werden. Sind Sie gestresst vom 

hektischen Alltag oder fühlen Sie sich abgeschlagen? - Entdecken 

Sie die Kraft des freien Malens. Wir widmen uns in diesem Kurs dem 

Motto Wasser - ob in Form von Regen, Wasserfall, Flüssen oder 

Meer. Mit verschiedenen Nuancen und Facetten der Farben Grün, 

Blau und Türkis u.a. wollen wir uns dem Thema „Loslassen und in 

den Fluss kommen“ spielerisch und meditativ nähern. Dabei ent-

spannen wir uns und tanken neue Kraft.Alle können mitmachen. Es 

sind keine künstlerischen Vorkenntnisse notwendig. Die entstande-

nen Kunstwerke können mit nach Hause genommen werden.

Referentin:

Bettina Wolst, Pädagogin, Farbcoach, selbständige Dozentin 
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Do, 22.10.2026, 17:00-19:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
Freiwilligen-Zentrum Fürth,
Theresienstr. 3, 90762 Fürth
Haltestelle Fürth Hbf 
Anmeldeschluss: 15.10.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 15

13. �Lach-Wellness 

Lachen ist mehr als nur ein Ausdruck von Freude – es ist eine wahre 

Gesundheitsquelle! Im Workshop erfahren wir, wie Lachen den Kör-

per und den Geist gleichermaßen stärkt. Durch das gezielte Lachen 

werden Glückshormone ausgeschüttet, Stress abgebaut und folg-

lich die allgemeine Stimmung angehoben. 

Bei tiefen Atemzügen und dem Training von bis zu 80 Muskeln 

erleben wir die volle Leichtigkeit, bei der geschmunzelt, gekichert 

und sich von Herzen gefreut werden darf. Es ist keine Lach- oder 

Yoga-Erfahrung nötig – alle können teilnehmen, unabhängig von 

Vorkenntnissen oder Fitnesslevel.

Referentin:       

Caroline Peters, zertifizierte Lach-Yoga Trainerin, tätig als Hospizbeglei-

terin und Beisitzerin im Behindertenrat der Stadt Fürth.

Sa, 14.11.2026, 14:30-17:30 Uhr    
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
Welthaus, Gustavstr. 31, 
90762 Fürth, Tagungsraum 
im 1.OG.
U-Bahn Haltestelle Rathaus 
Anmeldeschluss: 07.11.2026      
Max. Teilnehmerzahl: 20

14. �Faire Pralinenwerkstatt im Weltladen Fürth 

Aufgrund des positiven Feedbacks und der großen Nachfrage im 

Vorjahr freuen wir uns, den Workshop auch in diesem Jahr wieder 

anzubieten. 

Lust auf Schokolade ohne schlechtes Gewissen? Die Pralinenwerk-

statt bietet einen Blick rund um den Globus, von den Philippinen bis 

nach Süddeutschland, wo die Zutaten für unsere selbstgemachten 

Pralinen herkommen. Der Weltladen setzt sich durch fairen Handel, 

politische Arbeit und Bildungs- sowie Öffentlichkeitsarbeit für eine 

gerechtere Welt ein. Im Workshop erfahren wir, was die Siegel auf 

Produkten bedeuten und wie unsere Kaufentscheidungen Gutes 

bewirken können. Dabei bleibt viel Raum für die kulinarisch-kreative 

Entfaltung. Am Ende entstehen mindestens drei Pralinen-Unikate, 

die mit bestem Gewissen genossen werden können.

Referentin:       

Salome Schröder-Ludwigh, Diplom Wirtschaftspsychologin und 

nebenberufliche Bildungsreferentin im Weltladen Fürth
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Di, 17.11.2026, 17:00- 19:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Seite 14 
Anmeldeschluss: 10.11.2026    
Max. Teilnehmerzahl: 15

15. �Nähe und Distanz – Kinderschutz und meine Rolle  
als Freiwillige/r

Im Workshop soll es um grundlegende Themen im Bereich Kinder-

schutz gehen.

Welche Aufgaben und Anforderungen erwarten uns als Freiwillige 

und was gilt es im Umgang mit Kindern und Jugendlichen zu 

beachten? Was beinhaltet Kinderschutz eigentlich und wie findet 

man seine Rolle in der Beziehung mit den Kindern? 

Wir lernen unser Handeln als Chance zu begreifen und ordnen 

den Begriff Kinderschutz ein, so dass wir von diesem nicht ge-

hemmt sein müssen sondern er uns in unserem Handeln bestär-

ken kann.

Referentin:

Lukas Binder, Bildungs- und Erziehungswissenschaftler M.A. und 

ausgebildeter Erzieher, tätig beim Kinderschutzbund Nürnberg e.V.
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Notizen
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  Termin	 Titel

05.02.2026	 Leseförderung neu gedacht – Bilder, Spiele, Geschichten 

17.02.2026 	 Traumabegegnungen im Ehrenamt

24.02.2026	� Nähe und Distanz – Kinderschutz und meine Rolle  

als Freiwillige/r 

05.03.2026	 Trauer verstehen, ihrer Vielfalt begegnen 

11.03.2026	� Mit Gewaltfreier Kommunikation herausfordernde  

Situationen im Ehrenamt meistern

25.03.2026	� Aus dem Alltag eines Familienrichters

15.04.2026	 Wildkräutertour – Frühlingserwachen

22.04.2026	 Tricks & Kniffe für die pädagogische Sprachförderung

11.06.2026	 Grenzen setzen im Ehrenamt

18.06.2026	 1. Hilfe am Kind

08.07.2026	 Wellness malen – Alles im Fluss

29.09.2026	 �Was kann ich im Ehrenamt tun, damit Inklusion klappt? – 

Inklusion im Kita-Alltag erleben

22.10.2026	 Lach-Wellness

14.11.2026	 Faire Pralinenwerkstatt im Weltladen Fürth

17.11.2026	 �Nähe und Distanz – Kinderschutz und meine Rolle  

als Freiwillige/r

Fortbildungsprogramm 2026

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Fortbilden und Austauschen!


